
Localc Neuigkeiten.

6>arrisbu n, Pa.
Oon ersta st,M a i, "8, )stl,st.

Äeuc Aozeigen. An

Tanlsagunq?Geschwister Riearr.
Airziiiche Einpsedinng?Dr. A. Anthony,

st. W. hieomann.

Persönliches. -- Wählend der letzte

der zur Abtragung einer Schuld besagte!

Die Staats-Aair. Es freut uns

DaS Pic-Nie der ?Eintracht.^

aber glücklicher Weise den Platz verlasse Hai
ten. Dieß ist der zweite tolle Hund, der in
Hairioburg dieses grühjahr getiidlct wurde.

wird, ehe ein oder mehrere Menschenleben in

Man Hütt sich davor. Pitt,
burger FrerihritSfreuiid schreibt: Zwei Damen

worden.

Empörend. IPittSburg verübte am
Mittwoch ein daumstarker Neger an einem

nicht erwischt.

Eine ninthige Fra.?Am vorletzten
Donnerstag Morgen gegen 2 Uhr, wurde in die
Wohnung von Richard Dougherty inPalo Al-
te.Schuvlkillilounty eingebrochen. TieNän.
der (es waren zwei) gewannen Zutritt durch
ln hinteres geilster im 2. Stockwerke. Nach-
dem sie in da Hau gelaugt, schlössen sie die

nach vollbrachtem Raube eiligst zu entkommen,
grau Doughertv war alleine zu Hause, indem

änderen Ende de Eingang. Schade, daß die
Schüsse fehl schlugen.

Merkwürdiges Zeichen. Eine

Da naß-kalte Wett bat auch letzte
lst Wahrheit in rr alten

gut' dem Bauer Scheuer und gast,

so steh eine auSgezeichnele Ernte bevor. Aber

wir besiirchlen fast, wir haben in Hinsicht der

.Nühle und Nässe zu viel de Guten. Die
Bauern werden bedenklich lange von der Be-

suche.
Schrcr?lichcSUiigltick.^Auf?BopdS

s Pl D 'ch

Blut eine Eisen enihält, trnn sie sind

zirt wird. Der Peruvianische Syrup (ein Pro-

geheilt.

?Th.

'''Au
Th. W

Philadelphia, Äiai 21, 186S.

muß gestehen, daß ich mit Erstaune die gort-

Vorstädlchrn Philadelphia'S seit dieser Zeit ge-
macht hat. Lob Ehre den Unternehmern!

und ohne Furcht die Prinzipien der Demokra-
tle vcrihcidigt, und sich gegen das elende Tret-
den der Radikalen offen ausspricht. Sie ist

Glas Bier aus den tiefen Gewölben, und ich
leerte es auf Dein Wohl!?

Vergnügt ging ich nach Hause, sehte mich so-

scher, die Würste und Schinken, Deine
Freunde, die Bäcker, treffliche Brod, und

! die Brauer, ?Bock" zu einem Festessen

(Eorrespond ~P

nimm, hat uns, nachdem da Rrsultat des

Stoff genug zu liSrussion gegeben, Tara

hat es dann auch bei uns nicht gefehlt und bei

derselben Gelegenheit haben die Geschäfte al-
ler Art erheblich gelitten. Allerdings hat zu
letzten Umstände das ganz beilpiello kalte, un-

getragen und es ist wirklich eigenthümlich inun-

serer Stadt, daß wir seit einer Reihe von lah-
ren im Monat Mai mit einer Temperatur
heimgesucht werden, wie sie im Februar kaum

schlimmer sein könnte. Doch genug hiervon.
Anstalt des UeberrockeS, welcher zur Stunde ein

Geschmacke versuchte und von de stipulirter
llllltl Meilen deren er bereit über Wl) zurück-

Zweifel, daß da gest ein sehr stark besuchtes

Uro aufgtttschl worden sind.

Nä thse l."
Nummer sind.

Auflösung Nro. 2.
?Arzt."

Löw, Pillsburg.

Ausiösuug Nro. 3.
?Nasewei

Folgende Personen schickten die richtig, Aus-
losung ein: Carl Möhl, I. T. Hriner, F. W.

Austösung Nro. (.

?Weis sie jedesmal wissen was den Leuten

Kein richtige Auflösung eingeschickt.

Ruflösung Nro. S.
M a ch h o l d e r."

Keine richtige Auflösung ingesandt.

W a sch i n g t o v i l l e. Hr. L.

'PittSbur g.?Hr. Mangold.

Lcple Nummer ist Ihne nachgerntscht.
Wichtiger Geschäften halber wird wahr-
scheinlich diese Woche der Nipper mit sci-

Libertier Haudegen werd-n wir dann nitvergesse. Also, aufgepaßt, Kameraden !

Danvill c. ?Hr. Anton Göser. ?
Sell Biiesle han mer dem Gottfried so.

Coal Balle y.?Hr. A. Schütz. ?
Sapprement! hier kommt auch e frischer
Rekrut, e ercellenteS Männle, das wir
schon lange persönlich kennen ; willkom-
meii, Henry. Halloh! auch e grün's
Läpple vom Stephan; bravo, Älterle.
Stop! jetzt hat's aher g'schellt: am
Schluß Ihres Briefes Heißt'S . ?Halt!
hier ist noch c frischer Rekrut," allein
als wir nach dessen Name guckten, war
weder Name och Rekrut zu sehne ! ja,
guck, Nivper, mit deiner Spektikel; s'isch
nir z finde. Wie heißt er ? Aher, um
keknc Feindschaft zu mache, han mer Ih-
ne c Päper in Ihrem Name zug'schickt.
Freund D.'S zweiter Jahrgang geht mit
Jahrg. 3, Rro. 4zu Ende. Seller Fritz
ist nix schuldig.

Law Cenceville.? Hr. Agt. Waid-
ler.?Na, da möchte man doch auch in's

Kraut beißen: hier isch e Briefle worin
es heißt: ?Letzten Donnerstag war 'ne
demokratische Kindrauf im ?Runden Eck
Hotel", wo lauter Männer beisammen
waren?Demokraten und Republikaner,
und auch der Hannes am Pittsbrtdger
Markt; der dicke Philipp war auch da-
bei, und alles verlies glücklich, ohne ?,
I'rotli." So? nd Sie konnten die/
Kindtanf halten, ohne Lädies und dezt
Ripper einzuladen? Da ist'S koi Wun.
der, daß seller Witzbold in der letzten
?StaatSzeitung" g'moin Hot, die Ra-
dikalen von Lawrenceville hätte e Ju-
belfest g'seiert; denn wohlverstanden,
wo keine Lädies und der Nipper nit sind,
da sieht's verdollt radikal aus. EGlück
ischt's noch, daß seller kernfeste ?Papa"
und der wackere Philipp mit seinen fa-mosen ?Schinken" zugegen waren.?

Wenn seller naseweise Schnüffler der
uns den Brief g'schrieben hat, koi dum-
mer Jockei wäre, so hätte er nit soi Nas'
in Sachen h'neing'stecki wo ihn nir an-
gehen. Grüße an's Weible, Töchier-
chen und an all die Lawrenceviller.

B tl e r.?Hr. Agent Keck.?Besten
Dank für das grüne ?Zugpflaster." Es
kam gerade wie gewünscht, denn unser
Geldsäckle lag gerade in den legten Sta-
te der ?Schwindsucht," befindet sich
aber Gottlob! jetzt wieder bedeutend
besser. Gute Menschen han uns noch
nit vergesse. Freund H. bat jetzt be-
zahlt bis Januar 2k, 1889; bravo!
Thut un leid,daß wir selle Kameraden
nit pliese können, wir zweifeln aber, ob
selle fremde Kost ihnen so gut schmeckt
wie dem Ripper soine, denn was thut
iner mit viel ?gewürzlosem Futter."

Zeli e opl e.?Hr. Agent Ripper.
?Macht Plag! hier kommt noch mebr
?Zugpflaster" (famoses Stoff) und au
e frischer Rekrut, e braver Soldat, der
die Nebels leddern Hass, und will nun
nächsten Herbst den Radikalen zeigen,
daß der letzte Gickel noch nit gelräkt hat.
Lull? ior 7u. Willkommen. Ja. ja,
wen wir Demokraten zusammen halteu,
so kriegen die Wollköpf nächsten Herbst
noch vollends die krenk, partikular, wenn
mer den tapferen Gen. Hancock oder den
braven Com. Faragut als Präsident-
schastS-Candidat aufnebmen ; Grantist
dann futsch mit sammt seinen Wullps.
Freut uns herzlich, daß Freund W. sich
wieder recht wohl befindet. Wärmsten
Dank für die Lavpen. Sagen Sie sei-
len, Henrp, wir seien ihm nachgerntscht.

Philadelphi a.?Hr. L. A. W.

Biertown beim Baltzischcn Fritz? alle
Wetter! und han e ?Seidle" hinter
die Binde gegossen S un?un ?un ?un

han au dem Ripper soi ?StaatSzeitung"
dort g'lesen il noch besser; und der dicke
Benz war au da? Sapprement! wenn
dann noch die Stovepeip und das übri-
ge Ripper'sche Corps dabei g'wesen wä-
re, ach herrje! dem dicken B. wäre be-
stimmt der Bauch zerplatzt. Freut un
sehr, daß das Päper so gut pliest; das
kommt daher, weil, wie Sie selbst sagen,
der Nipper ?den Mantel nit nach dem
Wind hängt", und selle Biertowner auch
lauter kernfeste Demokraten sind. Nnr
Geduld, wirkommen emal; dann aber
kost'lS e Fäßle vom Besten; sagen Se'S

just sellne Bäcker und Lutscher, damit
sie sich mit Brod, Würsten und Schinken
gut vorsehen, denn tva der Nipper nit

selber ißt, da steckt er in soi Stovepeip,
und bringt' sein'm Weibie; seil isch so;
uud wenn dann die herkulische Bier-
brauer mit ihrem ?Bock" noch kommen,
da kann der Ripper sich in acht nehmen,
daß er mit sammt seiner Stovepeip nit
den ?Katzenjammer" bekommen. Well,
lassen Sie bald wieder von sich hören.
SeUem Christian seine Tochter ist nit

Wollkopf ?us's Korn zu nehmen" und

zeigen kann, ?wo der Bartel den Most
holt". Daß Sie Ihre Caplen nit ver-
gessen können, freut uns sehr, und daß
Sie auch für ihn und ?d'grah undKi-
nner" Sorge tragen, zeigt, daß Sie's
Herz am rechten Platz han. Ja, ja,
wenn der liebe Gott will, so gibt's 'rie
gute Crndie diese Jahr, und die Mehl-
Wucherer können dann Jandlee-Dudel
whissele. Probiren Se just, seile annere
Haudegen noch aufzugabeln. Den Ernst
han mer in Green Dale eing'mustert.

HMlidaySburg?Hr. H. Vet-
ein herber Schlag für

Sie und da zarte mutterlose Kind.
In Familie, wo zwischen Mann, Weib
und Kinder nur Freud' und Friede

Nur liebende Herzen vermögen den

Schmerz zu fühlen. Doch, lieber Hen-
rp: den Bltck nach Oben gerichtet!

Lankaster. Hr. Agent Jske. ?

Sell Reading Päper han mer nit gesc-

Middleto >v .?Hr. Agent Bau-
ers. Besten Dank für' Zapple vom

Christian.
La diSvill e.?Hr. Heinr. Hoff-

man.?Bei Gollp, da kommt sri-

Lankaste r. Dr. A. Antony.?

New Brighton. Hr. Job
Bert.?lhr Brieflc kam damals richtig
an; das Blatt schicke Ihnen schon seit
jener Zeit regelmäßig dorthin; es

muß also dort sein; sollte seller ra-
dikale Postmeister e etwa stehlen '( Will
Freund Ripper gefälligst emal selbst
nachsehe, wo der gehler liegt?

lor k.?Fräulein S- Stieg. Sie
ha seil N/ihsel richtig gelöst. 'Ren
Gruß an den Papa und d'Mama.

P > ttSbur g.?Hr. C. Low.?Ha-
ben die Räthsel wieder richtig gelöst.

Geldkasten.
tung" erhallen, die hierdurch mil Dan!

E. Bock, (per V. Orsinger) Harrisburg, (>2 00
Wm. Hoffman, do ( 00
John Schwarß, do l 00
Maziin Weaoer, do -t 00
Charles Vrllr, 00

Facob F. Neider, Buller, 2 00
Philip WeiSner, do 2 00
Peter Keil, do 2 00
Jakob Schwillep, do 200
P-ler Bi-dl, do 2 Gl
Gottlob Hoch, Bernard'S Mill, 3 00
Henry Miller, Moorhead, 2 08
Pbthlip Sleffler, Zelienople, 2 88
Henry Fuchs, Würlemderg, Pa,, 2 8

Louis Dickel, Lancaster, 2 08
Nikolaus Scheid, do 208
Christian Matte, Middletown, t 00
Fehn Lurlhart, LandiSoiUe, t 00

Marktberichte.
Gold-k.3oi
HarrtSburgcr HauShaltungS-Markt i

Doniiersia g, My, 28, kB6B.
Kartoffeln, per Lushcl iL2 0V
Butler, (0

Eirr, da Duhend, 20
Fett, per Pfund l8
Schinken, per Pfund, 25
Schulterstücke, 20
Seilenstück, (7

Mehl- und Frucht-Markt:
Mehl, Ertra Familie, tt.oo

~ Erica, 13.00
?

Supersine, 10.00
Weizen, (weißer), 52,90

? (rother) 2.30
Rogaenmchl, 9,80
Weltchiorn, (30

Hafer, 95
Roggen (.78
Tilnothysaamen, 2.25
Welschlornmchl, per Prck, (0

8?

Lancaster, May. 28, (863.
Mehl, (Supers.) 59 25 Hafer cht 08

? (Eitra).. (8 75 Timothysamen. 380
Weizen, (Weißer) 308 glachssamen... 260

? (Rother) 285 Kleesamen.... 680
We schkorn (30 Whiskey,.... 230
Kor, ( 98 Kartoffeln,... 2530
Bulter, per Pfd.. (5.50 Eier, per Dtzd. 18 28
Schmalz, perPfd.ts t 8 Hühner, 75
Rindfleisch, prPf.(3 28 Hafer, per Sack. 258
Kaldfliisch.beimt (8 (2 Schwein,flci;ch.l( (2

8
Pitsdurg, May, 28, 1868.

Aepsel. per Bbl 5k 118-750

But t e i/srffcht Roll, per Pfd., 38? 35
C i d r r, per Bdl., (2 08-l(t>8
Eier, per Duyend, (8? 2
Getraid e?Weizen, 2 70?2 75

Roggen, ( 95?2 80
Korn. ( >B?( 22
Hafer, Bi> 83
Buchweizen, prßsh. 2 25

Heu, bei der Ladung, per T0nne,..28 08-23 88
Karl ° sfel, per Bdl.. t 25--t 58
Grocriien, Kaffee, Rio, per Pfd. 21? 22)

Java 37 38j
Zucker, Euba,.... (3 ((j

? Porlo Rico, (4j- (5

~ Bröckel. . . (5t- (kj
Molaffes, NO, PG. )-( 05

? Porlo Rico 68? 78
Syrupe, 78?( 25

Käse, West. Res., per Pfund, (S-(7
Hamburg, I(-(5 ; Goshen, (8
dis (9 > Schweizer, 38 ; Fac-
tory, (5-(k.

K 10,8 Kolden, per Büschel,.. (85?( (8
geschälte, ? ?

.. ( 25
Malz, per Büschel, Winne,... 2 58?

Frühling,. . (25

Mehl, Ertra gam.Winlerwrizei>,(3 88-(( 88
gancy, (tBB-(588
Roggen, 888-18 88

Korn, PN Buschcl,. . . t 18-( 15
Buchweizen, per 100 Pfd., i0il?( 50

Rau chfl ei sch,ord.Scknnken.pPs tB? >9
Schultern, .... (2j-l(S
Speckseiten, . . . 16-18)

Sämereien, Timothy, prrösh. 2 58?2 75
Klee, d° 7 75?5 0 >
Flachs, da 2 Ff?

Wh i key, CilyNeri.,. . . .'. .2 05-2 Il>

Fleisch-Markt.
Rindfleisch. B)?9j CiS. Mittclsorle

7j?B Cts. Schlechtere Seele 6?6) C.s.

0 per Stuck.
Schweinefleisch 9?II CIS.

Getraut:

der St. Michaeli Kirche allhier, durch d
Ehrw. Hrn. Pastor H. LieSmann,

Herr Frirdrich Wilhelm Liröuiann,

Fräulein Anna Maria Ikilpprr,
'

-

Glück, viel Glück zu diesem Tage,
Der Euch Beide dat pereint
Möge Gott im Himmel geben.
Daß Euch stet die Glückssonn' scheint,
Freude möge er Euch schenken.

Besten Eure Schritte lenken,
Bon seht an bi in Ewigkeit.

Glück zum Bunde!
Wa ist doch der Wilhelm so froh,

die Maw so.

Sein Hausstand ilnach Wunsch geführt,
Denn sie ist fleißig, brao und gut.

Mache ei Herz und eine Seele
Und gieb, daß nie der Segen fehle!

vein^l
Wir junge Früdlingsiproffen?
Daß sie in ihrer Eh' sich freu n.
Sich lieben, achte,, und gedeih n.

Starb:
Am 28. Mai tB6B nach einer längeren Krank,

heit, Christine, Schad t. geb. Ricgcr, Gat-
tin des entschlafenen Philipp Schabt, im Alter
von 28 Jahren, 3 Monaten und t Tagen. >
Friede ihrer Zische !

Nachruf an Christin Schabt:

II d"d! dreist deiner Freunde Schaar,

Birgt auf ewig nun die Todtrnbahr!

Die Hinterlassenen.
Am 27. April 1868 in Hollidaysburg, Pa?

Frau Vetter, Gattin o Hrn. H. Vetter,
im Alier von 28 Fahren. 5 Monaten und lZ
Tagen.?Friede ihrer Asche!

Nachruf.
Ach, die Gattin ist's, die theure,

Die ne an der

Achsen kh rnit ?

kbawll's "kapbiall Lotion",

färbe.
Vertreibt Ausschlag jeder Art,F lecken,

Lsiko",

?r'or äo Vlazko-,
?klor äs Illazko".

Phakon San, New-Aork.

Dr. Wistar'S
Balsam vou Wilden Kirschen.

heil zu erzielen.
Zeugniß von Mr. Peter Sl,aw.

N?A. 18. Dec. 1860.

brauch sind und empfehle e auf da bringend-
sie. Ihr ic.

Peter Shaw.
SethW. gowle ä- Sohn,

Boston, Mass., Eigenthümer.
Verkauft bei allen Drugisten, GrocerS und

in allen Land-Store. (April 38.?(t.

Ein sicheres Heilmittel für
Scrophrln

in all ihren vielseitigen Formen.
I. W. Horner von ParlerSburg, W. Va.,

schreibt an Dr. Anders unter dem Z. Juli tS6ö
folgt:

?Ich baue 37 lausrude als ich

Anders'lodiiic Wasser

I. P. DinSmore,
No. 36 Deyltraße, New-gork.

A.'ril30, '6B-0

Der ?Pain Killer"

Der ?Pain Killer"

Drr?Pain Killer"

Der ?Pain Killer"
Hilft fast sicher für die Ckiolera, tWhat

Dcr ?Pain Killer"

Der ?Pain Kill r"

Aprii 16, 1868.-(t.

WillianiSdurgh, Kings Co., Nrio-Aork.
Juni 6. 1867?1 Z.

oou

Jodn B. Oaden,
(2 Eedar Str. New-lork.

Juni 8.1867.?t1.

Kilzeijsenj
Danksa,zug.

Mw. im Alter oou 28Jahren, 3 Monaten und

?Steuden-Bund" Loge, No. 8, V. V.,

stille Beileid.
Anna Rieger, )
Christian R i eg er, > Geschwistrr.Ma rt i n R iege o, )

Harrisburg, Mai 28,1868?1 t.

Dr. A. Antony,

Nro. 96 Nord Queen Sir? Lancaster,

n.ichamtnl scheu,.. -

kankastcr, Mai28, 1868.

Großes

p i c - Zkic
de

?Steuden - Bundes",
Nro. 8, B. O. V. B.

Montag, den 22. Juni 18k,

Independcnce Eiland.

Eintritt: ...2-Z TIS.

Das Committee.
Harrisdurg, Mai 2i, 1868.-(t.

Milttam Zasttock,

Kleidungs - Stücktn,
für Herren und Knaben,

Ecke der Waknut und Vierten Straße,
llarrikburg, ?n.,

Sommer - Waaren

Tüchern, Eassimer es,
SciLrn-Sainmrt, Wester zeustc ic. ir..

Kommt und urtheilet für Euch selbst.
Wm. Gastrock.

Harrisburg. Mai I I. tB6B.

Denissher ZZass,
Psliigst-Montag, denk. Zum, 1868,

bei

Zacob Bischcl, Marietta.

Eintritt: 75 Cents für 1 Herrn und 2
Damen.

Anfang: 8 Uhr Abends.

"Jackson -H aus".

jfgtPisblfl'g, ?)-,

WS Gasthaus. LZorzügliche Gelränkesund Spei-

sen sind stcis vorräihig. Durch reelle und
proinple Bedienung hofft er auch fernrrhin dte
Gunst des PutlilumS zu g.nießm. Zum
freundlichen Besuch ladet ergebenst ein

Friedrich Schneider.
Harrisburg, Mai 2k, 1868-tt.

grches M Nie!
Der Gcs-tiz - Bereit,

?Eintracht"
beabsichtigt am Pfingstmontag,
de lstcn Juni 18 ein Pir Nie auf
?lildejieudeilce Cilaud"

adzubalten. Für gute Tanz Musik so- zwie für vorzügliche Speisen und Getränke/
ist destens gesorg. Dgs Publikum
freundlichst dazu eingeigten.

' Sin tritt -Karlen 2Z Cent,
zu haben bei allen Mitgliedern de Vereins.

Ordnung wird garantirt.
Das Commtttee.

Harrisdurg. Mai I. '68,-8,.

3oh.RoMsöh!^
Importirer und Wholrsal, Händler

i n

einheimischen und ausländischen
sveiueu und Aquoerru

und Zubcreiler des derühmlen

"Deutsche Diploma-Dittcrs".
No. 387 Liberty Straße,

Pittsburg. Pa.
Mai 21. 1868-3 Mi.

Leder-ZmMingj
Der Unterzeichnric macht hiermit crgebrnstdi, Anzeige, daß er ine neue

Leder-Handlung
in Nro. 11 Ost-Orange Straße,

Lancaster, Pa.,
eröffnet hat. wo er zu jeder Zeit ein olles As-
sorimeut Leder, Findtngs u. s. w,, fürSchuhmacher, groms (vordere Theile) für Slir-
sei und Schuhe auf Hand hat. Alle Arleuvon Arbeit im Lederzuschneidcii werdcn promptbesorgt.

Conrad Gasser.Lancaster, Mal 7, 1868.?3 M,

Verzierungen von Grabstüttelü
Pflanzet grüne Hecken!

Arbor vitae Hecken(lebrndigc Zäune) um Eemcirry Low aiiz.
ivelche eine und

sehr werlhooll un/nüy!iu, beirachlcl. be-
sorgt er alle sonstigen Ardcilrn zur Vcischöncr-ung der Grabstätten.

früh an seinem Stande, gegenüber Shormaier'ä

für weniger als (08?15 CenlS per Stück,
für (08 oder mehr (8

? ? ?

j Um Plah zugcwinncn für ausgedrlmine Zucht
iron Weinsiöcken, ist er genölhigl, seinen Vorraly

herrlichen Blumenstöcken
auf das Völligste zu oerkau-cn. Liebhaber wcr-

Geo. M. Feiger,
Ecke der Front- und Neily Straße,

Mai lI.?3t. Harrisdurg.

M. G. Emsteiu.
No. 10 Market Square,

Hchmllimarei^
S h a lv l s,

Teppiche,
Strümpfe,

Handtücher,

Wullen Durch dil >i g /'P re i-

G. E i n st e i n.
Harrisdurg, Mai 21, 1868.-tib.

Eine neue Wirthschaft
in der Achten Ward,

Lancaster, Pa.

Rcue Ivirttitclinkt
inder High Straße (früher n I^kc's^28 eh.

Christian Diehl.
Lancaster, Mai l(, 1868-3 M.

Bailey 55 Morgan.
Wholesale und Retail-Handlcr

in

Aechten Nye Whiskeys

Braudics, Weinen, GiuS Kr.

?LKVI-ISll KIOVI"

Bcotc li-Kke
No. 19 Nord Dritte Straße,

(Burke'S Rom,)

Harrisburg, Pa.
Mai 2t. ,868-3.

Tapeten Rouleaux.
ZZergjtresser tk Aoyd.

Nro. 7 Marktplatz, Harrisburq,

bieten dem Publikum 'das größte Assorlimen
Tapeten und Nynlcaux

an, welches jemals nach varrislmrg gcdrachlt

Alle neuen Muster,
direkt au der Fabrik, om billigsten bis zum

Elegante französische Tapeten für Ge-
sellschaftszimmer.

Gold-Tapek'N für Besuchsziinmcr
nur 7S Cent.

Tapeten erden auf getünchte Wände ohne
Abtragen oder Mcbrlpslen ausgezogen und da-
für garanlir, daß sie nickn losgrden.

Wenn verlangt, werdcn Muster per Post

"LN'Alle Arbeit wird durch praktische Artii-

Bergstrcsser ch B oyd,

Mai k(, 'iS-llM.""'
Der deutsche Wanvcrein

Harrisburg

John Miller,

Gustav Hcgmann,

Harrisburg, Mai ( t, (863?LM.

?Lazaru".
Folgende Personen schickten die richtige Auf-

lösung ein - g. W. Haas, I. T. p'iner, Har-

Auflösung Nr. 7.
* ?Muttersprache".

Folgende Personen haben die richtige Auflö-
sung eingesandt! F. W. LieSnian Z. T. Hei-
ner, F. W. Haa, !a>l Möhl, Michael ikise-

Nro. l.
(SingesandtvonHrn. il.Scheinet, HarriSburg.)

Die rrstrn zwei sind eine Zahl,

Nro. 2.
(Tinges, von Hrn. A. Schirffer, Lawreneeville.)

(Bu ck stab e n- Rebus.)

t li

b t

Wa ist das?

Nr. 8.
(Eingesandt von Hr. K. Ruff, Butl-r.)

K
'

es bat, gibt es nicht gerne her um alles Geld
in der Welt. Was ist das?

Nro. ü.

Nro. ii.

Nro. 7.

Briefkasten.


